
Ein Reiseführer nicht nur für Hexen und Zauberer
Kaum eine Buchreihe hat welt-
weit eine so überwältigende Re-
sonanz erfahren wie die Aben-
teuer um den Zauberer Harry
Potter. Über 600 Millionen ver-
kaufte Exemplare belegen, dass
J. K. Rowlings Werk längst zur
Weltliteratur gehört. Doch die
Faszination endet nicht zwi-
schen den Buchdeckeln: Die
Fans strömen jedes Jahr zu den
Orten, die als Kulissen für die Fil-
medientenoder als Inspirations-
quelle galten. Ob das Glenfin-
nan-Viadukt in Schottland, über
das der Hogwarts-Express
dampft, das mystische Loch
Shiel mit seiner „Hogwarts-At-
mosphäre“, das Fotomotiv an
Gleis 9¾ inKing’s Cross oder die
detailreichen Warner Bros. Stu-
dios in London – die realen

Schauplätze sind längst zu Pil-
gerstätten für Potter-Fans ge-
worden.
In diese Mischung aus Litera-

turerlebnis und Reisesehnsucht
fügt sich Emma Hegemanns
Band „Der verrückteste Reise-
führer für Potter-Fans“ ein. Das
2025 erschienene Buch stellt
mehr als 100magische Orte vor.
Die Autorin, promovierte Litera-
turwissenschaftlerin, vereint
profundes Wissen mit einer au-
genzwinkernden Spielfreude.
Der Reiseführer nimmt nicht nur
fiktive Orte wie Hogsmeade,
Godric’s Hollow oder Little
Hangleton in den Blick, sondern
auch reale Ziele, die in Filmen
verwendet oder literarisch inspi-
riert wurden. Mit Illustrationen
und vielen Hintergrundinforma-

tionen ausgestattet, vermittelt
das Buch nicht nur Wissen, son-
dern auch Atmosphäre. Unter
der Rubrik „By the way“ erfährt
man Details über Hogwarts-
Geister oder den Deluminator,
„Dos and Don’ts“ geben prakti-
sche Tipps für den Alltag in der
magischen Welt, Checklisten
empfehlen, welche Leckereien
man im „Honigtopf“ unbedingt
probieren sollte. Bewertungen
nach Spaßfaktor, Angstfaktor
und Relevanz lassen die Leser
selbst aktiv werden.
Muggel-Tipps zeigen, welche

Orte man tatsächlich besuchen
kann – vom Reptilienhaus im
Londoner Zoo über die Goath-
land Station in Yorkshire bis hin
nachOxford. Fantasie und Reali-
tät gehen mitunter Hand in

Hand: Landschaften
oder Felsformationen
beflügeln die eigene
Vorstellungskraft.
„Der verrückteste

Reiseführer für Potter-
Fans“ ist gleicherma-
ßen Nachschlagewerk,
Reisebegleiter und Er-
innerungsalbum. Er
lädt dazu ein, in die
Welt von Harry Potter
einzutauchen, längst
gelesene Szenen ins
Gedächtnis zu rufen
und selbst auf Reisen
ein Stück Magie zu er-
leben. rv

2 Hegemann, E.: Der
verrückteste Reiseführer für Pot-
ter-Fans. Riva Verlag, 2025. Cover: Verlag

BUCHTIPP

BRANDENBURG. Hohe Heiz-
kosten belasten viele Haushalte.
Dochwer jetzt handelt, kannbe-
sonders in der kalten Jahreszeit
viel Geld sparen und gleichzeitig
das Klima schützen. Die Ver-
braucherzentrale Brandenburg
(VZB) bietet kostenlose Energie-
beratungan, diebei nicht-juristi-
schen Fragen zur Betriebskos-
tenabrechnung hilft. Die Ener-
gieberater bewerten dabei den
individuellenVerbrauch vonHei-
zung und Energie und überle-
gen mit Mieter gemeinsame

Strategien, um ohne Komfort-
verlust sparen zu können.
„Jedes Grad weniger Raum-

temperatur senktdenVerbrauch
um etwa sechs Prozent“, so
Margrit Unger, Energieberaterin
der VZB. Eine gemütliche Wär-
me lässt sich bereits mit 20 Grad
Raumtemperatur erreichen,was
in etwa Stufe drei des Thermos-
tats entspricht. Damit die Heiz-
körper effizient heizen, sollten
sie nicht hinter Verkleidungen,
Vorhängen oder Möbeln ver-
steckt sein. Die Raumluft sollte

die Heizkörper gut umströmen
können. „Als Faustregel gilt:
Heizkörper sollten sichtbar sein
und Möbel einen Abstand von
mindestens 30 Zentimetern ha-
ben“, rät Unger.
Große Einsparpotenziale gibt

es auch beim Warmwasserver-
brauch, der durchschnittlich 15
Prozent des Energieverbrauchs
privater Haushalte ausmacht.
Der Einbau eines Spardusch-
kopfs kann den Wasserver-
brauch beim Duschen um die
Hälfte reduzieren. „Eine moder-

ne Brause kostet etwa 20 Euro
und kann die Warmwasserkos-
ten um bis zu 300 Euro pro Jahr
senken“, rechnet Unger vor. Der
Trick: Der Sparduschkopf mischt
einfach Luft unter. Beim Kauf
sollten Verbraucher darauf ach-
ten, dass er einen Wasserdurch-
fluss vonweniger als neun Litern
pro Minute hat.
Immer dort, wo warme Hei-

zungsluft aus demGebäude un-
kontrolliert nach draußen ent-
weichen kann, entstehen Wär-
meverluste. Mit kleinen Maß-

„Dreamer“
und Supertramp

50 JahrenachdemErscheinendeserstenAlbums istdieMusik von
Supertramp immer noch allgegenwärtig. Das hat auch mit

Bands zu tun, die in derCoverrock-Szenedas Erbeder inaktiven Super-
stars pflegen. Dieser scheinbar schwierigen Aufgabe widmen sich seit
einigenJahrenundmitgroßemErfolgsiebenHerrenausdemSaarland.
Die Band Supertrampwar vor allem in den 80er Jahrenweltweit dafür
bekannt, wie keine zweite Band progressiven Rock mit hochmelodi-
schem Pop zu verbinden. „Dreamer“ aus Saarbrücken arbeitet an der
originalgetreuenUmsetzungdieser komplexenArrangements vonDa-
vies/Hodgson, verbundenmit einer druckvollen Liveperformance.
Die erfahrenen Musiker haben sich zuvor in zahlreichen Bands, Büh-
nenprojekten und Musicals ihre Sporen verdient und garantieren ein
Konzert, bei dem sämtliche Supertramp-Hits („Dreamer“, „Logical
song“,„Breakfast inamerica“),aberauchunbekanntereNummerner-
klingen.
Am Freitag, dem 17. Oktober, ist die Coverband „Dreamer“ zu
Gast in Olafs Werkstatt in Neustadt (Dosse). Die Musiker laden ab
19.30Uhr alle Fans von Supertramp zu einer unvergesslichen Show
ein. Text: WS, Foto: Veranstalter

2 Karten für die Veranstaltung gibt es unter Tel. 033970/14423 oder
online auf: www.olafs-werkstatt.de

Konzerte für „Musikschulen öffnen
Kirchen 2026“ jetzt anmelden
PRIGNITZ. Ab sofort sind Kir-
chen und Musikschulen im gan-
zen Bundesland wieder dazu
aufgerufen, gemeinsame Bene-
fizkonzerte auszurichten. Bis
zum 15. November können die
Konzerte für „Musikschulen öff-
nen Kirchen 2026“ online ange-
meldet werden. Bei der Reihe
musizieren Ensembles und Solis-
ten aus den brandenburgischen

Musikschulen für den Erhalt der
Dorf- undStadtkirchen ihrerHei-
matorte. Fördervereine umrah-
men die Konzerte und bieten
Kaffee, Kuchen, Kirchenführun-
gen oder Fachvorträge an. Der
Eintritt zu den Konzerten ist frei.
Um Spenden wird gebeten. In-
formationen zur Bewerbung
unter: www.musikschulen-oeff-
nen-kirchen.de. WS

Heizkosten senken
durch Energieberatung
Tipps der Verbraucherzentrale: So kann man Heizenergie und Geld sparen

nahmenwie demAbdichten un-
dichter Fenster und Türen sowie
mehrmaligem Stoßlüften statt
dauerhaft gekippten Fenstern
sparen Verbraucher bares Geld.
Viele Heizungen laufen über
Jahre in der ausgelieferten
Werkseinstellung und damit
häufigmit zu hoher Vorlauftem-
peratur. „Die Vorlauftemperatur
sollte immer passend zum Ge-
bäude eingestelltwerden, damit
esmöglichst geringeWärmever-
luste gibt“, rät Energieexpertin
Margrit Unger. Durch gezielte
energetische Sanierungsmaß-
nahmen lassen sich die Heizkos-
ten ebenfalls senken.
Für Hausbesitzer, die ihre Im-

mobilie modernisieren möch-
ten, gibt es Fördermöglichkeiten
für Maßnahmen wie die Dach-
und Fassadendämmung, eine
Fenstersanierung oder einen
Heizungstausch. WS

2 Alle Fragen zum Thema Ener-
giesparen und energetische Sa-
nierung beantwortet die Energie-
beratung der Verbraucherzentra-
le. Interessierte vereinbaren
unter Tel. 0331/98229995 (Mo-Fr
9-18 Uhr) einen Termin. Weitere
Informationen gibt es unter:
www.verbraucherzentrale-
brandenburg.de/node/15772
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Achtung, Achtung, an alle Hausfrauen!

GElSLER’S
BETTFEDERREINIGUNG

wieder inWittenberge
Auf dem Schützenplatz (Parkstr.)

von Montag, 06.10.
bis Freitag, 10.10.2025

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 bis 17.00 Uhr,
Samstag nach Vereinbarung

Wir reinigen ohne Chemie, nur mit reinem Wasserdampf.
Heute gebracht und in 2-3 Stunden gemacht.

Auch ohne Anmeldung.
Anruf genügt 0176 244 566 48

Kostenlose Abholung
und Lieferung auch im Umland

am selben Tag

Ihr 5 € Gutschein
auf Oberbetten!pro Kunde

Früher abschließen – mehr sparen!
Jetzt E-Paper inkl. MAZ+ mit Tablet
sichern und Cashback erhalten.

Im November

90€
sparen

Im Oktober

130€
sparen

Wissen, was das Land Brandenburg
und die Welt bewegt.

Gilt nur für Neukunden. Mehr Informationen
zum Angebot auf abo.MAZ-online.de/angebot25

Oder direkt in unserer Geschäftsstelle vor Ort:
14467 Potsdam, Friedrich-Ebert-Straße 85/86
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